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tsdlädlgungsbehörde auszufüllen: 
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IZialistlsdlen Verfolgung (BEG) 

--······-···----
;;o!~'~f~-«~.t.; ··; ·-- . 
~t..?!.: ........ ~ t:S...-.. ~.!..(!:.. __ 
'.~.r.g. ... /:t. ........... -·····-·--
ud Haus-Nr.) 

J"a,_h te_······-·····-········-
~ t (k n.ti~···-···-······················-
••-•••••-n••••••-•••••••-•-ooooooooooouoOOU040-

··················-··--·· ................. -......... -..-... -

j«-1 nein 

t••oooooo4ooooouo•••-••--uoooou•o••• ••• • •••••••••••••••-_________ _. ........................ -
~------------··-

der Verfolgung eines anderen 

--------·········· ................... -
············· · ··········-~---~--· 

cn reis , Land) : 

..................... ---······-··············-

• 
Q) •••--ooW.oo ___ ooou•o-•ooono,...o•••••••• •••••••n-oo • ooo•-

!.-. 
........ .._. ___ ,. ... _ ......... -.................................... -

~ louO•uouoooooo .. oooooooooooo o•••••••••• ••• •• • •Uo ou ooo o oooooooo•• ••· •·-

............. ... .......................................... ...... ..... .. .. 

~r Rasse oder des Glaubens oder der 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuss 

Sozial- u. Jugendamt 

Herrn/Frau 

lE--------------------

7 ( 
, 

Bad Oldesloe, den . . . . . .. 1952 

=-_gg.r eh _.9:1~--s~ s.9~=L .A!:Q.~§Y~r~gl-_!iE!!tLi!L::...! ..!.~ ..t~.!..!...:..!..! .!..:..! .!....!...:..!..!..!...:...!..!..!..!...!._:: 

Be~!.!..!. ALlsbildungsbeihilfe für L.:.hrli~e und A~lernlinge in aner­
kannten Lehr- und Anlernberufe-n (Neuregelu.ng über die Abgren­
zu.ng der Erziehu.ngsbeihilfe~im Rahmen der Kriegsfolgenhilfe 
und der Soforthilfe ab 1.~~1952) . ' 

Der mir vom Amt für Scforttil.t;./zu.r Prü~ung zu.geleitete Antrag au.f Ge­
währu.ng einer Ausbildungsb~ti1ilfe für I en Sohn/Ihre Tochter wurde, 
da eine Zahlung aLlS M.1 tte ld1 der Kriegsfo genhilfe nicht erfolgen kann , · 

,, heute dem eingangs genaMten A t Zl.lrücl:egeben mit der BJ. tte, seiner­
seits zu entsch~iden, ~6 Ihr.en aus dem oforthilfefonds eine Beihi lfe 
gewährt werden kann. · / · . \ \ 
Sie eti.9lten von di~er Stelle weitere, Nachricht. ~ 

Im Auftrage{d~s Landrates: 
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3 
Nur von der Entsmädlgungsbehörde auszufüllen: 

....................................... .. . .. ............................. _ 
(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! ' 

In M aschinen- oder Blockschnft ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdlädigung ftlr Opfer der natlonalsoztalistlsdlen Verfolgung (BEG) 

-... vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

I. Anspruchsberedltlgte(rJ f! O t S t 
1. Name: ··········-······· ..... ----- _ ---····-···-M--.-

Vornamen: W?..Ol .~l:a;L. .. .C(H:__(" ---·----······.fl.hre-.~.S.~.~!:.j.::: .... I,(~_?IS.lf~J:.i ............... ---
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetz~er Wohnort I Sitz (Kreis, Lan~ 
-····$.j_: ~---ll'l:.~, ... ./:f..~~-~~!..9----- J1.r..~i$. .. J...t d t..~_(!(.t..!J...: ........ ~ t$...t.~.i.r.t _ 
...................................................................................... --- _ _A_t!.:!_$..f..h:.q .. r..~.~.r.g .... 'f. ...... -.. ·-······---

(Straße und Haus-Nr.) 
Familienstand: ~ 1 verh. I V'e!fi'W. I g~. 

Anzahl der Kinder: ...... 'Z ... W..~.?. ...... - ... ·---- Alter der Kinder: _/f-1.!__}..J......:[a.._h ~-···--.. ····-····· .. ·-
Staatsangehörig.teit: frühere: ll.t..t-t.Y._Cir lg_n ~--- jetzige: __ -lJ~tscf~_{. ~ ttd ____ " ___ , ................. -

2
. :;[~f~ter Beruf: .. K.~~t-~.[Lh J'L.-------·--------·-··· ........... - .... ·····---·--··-· .. ·····-······· ... -...................... -

Jetzige berufliche Tätigkeit: ........ _f..(e. t."lt, <2.._:: __ '8._~ a. e..r ................................ - ................ -·····---·-
3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I -m 

Wenn ja: 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung QQar ans Griiaden det Itasse e&er si&s Cla:~d:l8R8 edsr Qor lJleltBBSEilitli\lBg"i 

4. Leiten Sie lhre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? je- I nein 

f"'~ Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

-~---~········ .. ·---------------------········------------------···················-·· .... -··············· .. ··-···········-
---···········----------------·······--········· .. ················ .. ····--···.._. .......... -.. .. ------·-············· .... ···-
__ .............. --------------···· .. ···· ......................... ----

n. Verfolgte(r} 
Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) [s. Abschnitt I, 1) Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 

[ s. Abschnitt I, 4] ableitet) 

1. Name: -····-···········-···-····--·-----------·---··------------------·········-··---·-
Vornamen: ..... .............................. ............ -------........... ............... ..................... ........................ ---------·-
Geburtstag und -ort (Kreis, Land) : Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

-· -··············-··---····----.-.................. ~ ............. ______ _ -··u••••••••-••••••• ........ ••••••••••••••••••••••••••••uuoo••••--•••••••-•••••••••••••-

----············ ············ ·······························--·······--···-············ .. -·---.. -......._ .......... ____ ._. .. _ 
(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ...... -------·-----

in (Kreis, Land): ................................................. , ........................................ ------··--· .. ··---........ --...... - ....... M .......................... -

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: .............................. - ........ --..... - ......... _ .................................... -

Staatsangehörigkeit: frühere: --------.. ··- letzte: -------------.... ---·· .. ·-·--

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ........................ - .... --.. ··----~··-·--· _ ....................... -··-····-·· .......................................................................... .. 

Letzte berufli<ne Tätigkeit: ...................... .................................................................................................................. ......... .... .... ................ . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gn.i.nden der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung? 
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m. Weitere Angaben ftber die Person des{r) Ansprudlsberedltigten und dcs{r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 

einer ihrer Gliederungen. 

a1 Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: 

Bei welchen1 

2. Im Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung: 

a Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 

zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren: 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nadl dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder daueroder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1941: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1941 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
{Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d, Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung. 

e) bei Sowjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In welchem Lager (Kreis, Land)1 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderti 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung 
treibungsgebiet: Von wo? 

aus dem Ver­
Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationen1 

c) Verfolgt aus Gründen der NationalitäU 

Anspruchs­
bercthtigte(r, 

")'a I nein 

Verfolgte(r 
(Nur auszufüllen, wenn auch 
Abschnitt II ausgefüllt ist, 

ja I nein 

von----- bis ----·- von ----- bis -----

~I nein ja I nein 

------·--·-··----
... ··--·--····--··-----

von ___ bis _______ .. 

1 

von ----- bis ----

'ia I nein I Ja I nein 

ia I nein Ja f nein 

_____ ................... --
···-----··-·-- ··················---

·-----··· ····-··········---

----------·····- ........ -----······ ............. ---··-· 
-----------·-···-- ............. --···········"''''' ______ _ 
---------········ ............. ________ ............... ---···· 

---------······-· ····--··-----················----
---------------··-··- -·-·------··················---
----------------· -- .. _, ______ ..................... ---

- ----··-----········ .. ·······---
-------... ··---·---··-····-- ······-~------··-·············-----

---------- ···- ······-·-----········""''' ___ _ 
-----------------·· ..... ····-----·· ... ··-········----
-----------------··-···· ··-------······ .. ······-----______ ........... ----

----------------·--- ______ ... _, ___ _ 
_________ ... , .......... ,, ____ _ _____________ .. " ..... _________ ............... _______ _ 
··---------···"'"''''"""' ____ _ 

ja I nein Ja I nein 

... -------·--------

···········--------······--·····----

____________ .......__ __________ _ 

ja I nein 

.. _ 

-3-

IV. Entsdlädlgungsansprildle werden angemeldet filr: 
1. Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6, 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines{r) durch nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Fol~n solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3 Sdtaden an Freiheil (§ 16. 
durch Freiheitsentziehung 

in ......... - ........................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

in ........ -_ ....................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

ja , nein 

ja / nein 
ja nein 
ja nein 

insgesamt = .................. volll? 
Monate 

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ 18-24) 
a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: ja I nein 

b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer ja I nein 

c) durch Geldstrafen, Bußen und Kostßn ja I nein 
d) durch sonstige schwere Schädigung: ja I nein 

5. Schaden Im beruflldten und wirtschaftlieben Fortkommen (§§ 25- 55) 
a) durch Verdrängung aus oder Beschrankung in emer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­

oder forstwirtschaftlicher oder gewerblicher Tätigkeit. 

b) in einem privaten Dienst- oder ArbC'ttsverhaltnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer enllohnte Stelle. 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 
d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Versldlerungssdladen außerhalb der Sozlalversldlerung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer LebensverSI<::herung 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

ja I nein 

V. Erklärung über anderweltlg gestellte Wiedergutmachungsanträge und ilber die im Hinblick auf die Verfolgung durcb 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, smd entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen 
1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 

Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? ja nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? 

Wann? Aktenzeichen 

-·•-._u .. oo••-•••••••••••••-•••••••-•~•---••-•••-••• .. ••-•••••••-•••••••••••••••-•••-•-••••·--•••• ·••••••••••·••••---••••••·--•••••••••••••· •·•••---•••••••·•••••••---.-•••-••••••••-••••••••••••••••••••• • •••• 

-----·····-····---------------------·····-~---···-····----.. ·-······ ···--········--------------------------- ···-·-····--·-···············-···············-········-··········-··········· 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor weldler Stelle? Aktenzeichen? 

ja I nein 

•oouoo•••••••••••••••••·•• •••••••••••••••·••••••••••••••••uooouooooooou••••••••••••••••••••••••••••••• •••••••••o•oo•u• .. oooooooooooou••••••u•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••.-•••••"" 

Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja nein 

RM DM Art der Leistungen Von welchen Stellen? 
------------~-----r----------

Wann? 

----------·--··-----------······ ·······-·-·-------------~-----------------------·· ---------·------------- -------------- -------------__ ..... - ........ - .. --.. ·--· .. ··- ............ _ .. " ______ " __ .. __ .. ___ .. ___ .. _____ , .... -----... - ....... ............... -_ ............. ____ .. 
___ .................. _ ..... ,_ ..... -...... -... · .. -·-··· _ .... - ..... - ......... _ .. _____________ .. , _____ ...... --.... - ... ______ ......... ------·-

2. Wurden für die unter Abschnitt C und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen1 Aktenzeichen· 

-'"'""''"''""''"""""'""'""'''-''"n-oo•••••-•••n-•••••·•-••••••"'"""'""''' ·-·-•••••oooooooo•--•••••--•·--•·-••••···-----•·•·•--•oo•-•--···-•••ooooo••••-- · ••·•· ••oo••·---··----·--·•••••""""''"'""'"''"'""-""''" 

--········-·····················--···--······----·····"·········--···--·················--· ····-----------··-------------·-·····-----------------------·--- -···-· .. ············· ---------·······--·-----------·------------······----···· 

--.. ---------------- .... ----·--.. -----------............. ,_"., .. _____ ............ ---· 
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Sind über diese Anträge berei~s Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

ja I nein 

..... ·-···· --········ .................................................... ·····-····· ..... -········ ·····-············· ······--·~ ················ .................. ········ ............................................... . 
Wc>lrhe Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pe• sonen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen .. , 

-·-·······"'"'' ______________ _ ·------,-----·---·----·----....... _ 
·-------------------··-····· ..... 

................. _____ , 
...... ·-------·----·--·--·-·--···-··-----------

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab-
getreten worden? ja f nein 

Dem Antrag sollen belgetngt werden: 

1. Eine .Sd1ilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
ansprudlten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

-•••h••••u••••...,••ooouoouo•oOooooo-••••••••-•••••••••--••••••••--··---------·------··------•••-·•-•-••••••••••••••• 

. ·····································---·········------·----·----·-·--····---------···-----····-.-·············· 
wurden bereits an --.. -·········-·--------·--··························-·------·····--------

(Behörde) 
oder 

................ -------······-··········--·----·---
(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu ----· --·-· .. ·----·------·--- -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versicbere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben ric:htig sind. Mir ist 
bekctnnl, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lnkrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund od 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entscbädigungsgericbt unverzüglich anzeigen. 

~ ,f'_,AJr -0> // L,_Ao _·/,d# 
_ ..... -~·---~~':S; .. ~~-=7----• den--:..:?.:::":'~~--
~~___;!~ (Datum) ~~/ 

--•••••-•••ouoO&ooOOoo.ooo•••••••••••••••••-----

(Unters<hrift) 
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Sind üher diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleidle abgesdllossen worden? 

Von oder vor weld1er Stelle? Aklenzcidlen1 

' 

ja I nein 

.................................................................................................................................... ( .......................................................................................... . 
Wel<:''e Wiedergutrnadlungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II he7.eknnPtPn 
Pe. onen im Rüdters1 

AI .!Ii: .. 

b!J 
-·-·-······-··-·----- § 
___________ .._ ___ , __ '<:T b!J 

l!'\ ~----- ;! •.-I 
l c:: 

CJ\ '- .f.3 
... ou-oooouo-.o rl = ,." .... f-1 

-" E Q) 
.:;:~ ~ 

Sind Ansprüche nach u ·~ Cl) r-i •• :. (.1") 

einem Rüdtersta ttun! •.-I ./' 
Vl :3 

getreten worden? H 
~ 

"' « n 
"' .,..,._ 

~ Dem Antrag sollen belg - ~ H ":..! ;_ 
<1> 

1. Eine Schilderung des ·-~ ~ N 
C\J 

.. 
.~ +' 

C\J 
o. rl 2. Eine Erläuterung der ·-

anspruchten Entsdläd 
Q) 

s::! ~ 

3. Beweismittel (Originc Q) ~ 
rO 0 +> 

Zum Beispiel: s::! 1j aj 

und Heiratsurkl. H H 

der Eigenschaft ~ a1 s:: .f.3 

f-1 s ·.-I '0 
Flüchtling, Nach :j ~ aj 
Beweis der Ans{: .0 0 ~ +' 

w .f.3 § tl) 

Folgende Beweismitte s:: C/) 
H Q) QO 
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-•••••••••ou,ooo••••••••••••••••••••••- ~ r:J ·.-I ~') 

•.-I Cl) H 
Q)~ .s:! ~ ........................................... H :3 0 
~.s:! Cl) Cl) 
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Cl) Cl) 0 (:Cl 
Q 0) 

'0 :3 r-i s:: 
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~ 0) Ul .f.3 
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.... ...... 
zu ,s:!r-i Q) 0 . 

~-------··- 0·.-1 U>+' 
'0 S::.s:! 

VII. Ich versichere, daß die 
.s:! :n.s:! , 
0 U) H ::j 0 

bekannt. daß nach § 2 ·.-I :3 Q) rl S::·rl 
Anspruchsberechtigte sid r-i ro-o Q) Cl) 

lauterer Mittel bedient .f.3 m s:: 0 ~H 
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H <l> ·.-I Q)U) H ~ 
Nachträgliche Verändern :3-f.3 f-1 H I 'd Cl)~ 
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C/)·.-1 0 s:q :::::> 
s:: Q) Cf) s +' H 
Cl) s . H Q) s:: ·rl :3 

~~~~ 
H f-1-::t" :::::> '0 ·.-I s t'l 
.s:! Q) . 
~~< 

H • 
:;j ~ 

+>11=1 I 
"d 
tU f-1 

.f.3 Q) • 
c.-::lA 

Nadldrudt verboten. ,,Bu<hlmmt", Berlin W S5 

6 
~ 
CD 
0" 
s;::: 
P' 
1-:l 
ro 
::s 
1-b rs 0 c. (i I N 
C') 1-;sct c c.. ~ 
~· 

S'~ 
::YCI-1 
CD ::'I 

§p. :xl 1-'·~< 
(l) ~:1>0 

-c CD 1-'•'"1 1'1 
mS 1'1 c ... ~· t--1 
0" c+ 1-'• :» 
CDI'J - .. !-'Otl 
~- !-' 1-'· H)ctl 
c· • !-' p.cn I 
rs..;::. ~ rJ~O" I 
P..• CD ~~<D I to 
!-'!-' !-' cn 1-'· I 
1-'•\0 a (,. I CD 
r~ vl CP.. I 
::.· !-' ,_. CD I CD 

:X: ~a I 
~ 1-'· ~ I 0 
CD::S 0 ~ I p-. 
~:::: 

I I 

!-' Cl) I 
!-'...- .......... I <l) 

O..li CJ ~CD I 
ror.:> 0) I ..... 
c+~ c+ ~§ I ::s m I 
1-'· o' .. p.. L) I 
tJ s:: () I ..... 

> c+!i ~ o::r I 
;:t •C'Q CD ...... ~ I OQ 
~~ o' ~0:. I 

0 Cl) I ~ CD 
Ii G1P. I 

~ I- tj ::s 
Ii CD Cl ~ 

CD 1-' ct I ::s 
<: 1'1 o' ::s OCD I 

CD CD I (lQ 
<:+ s:: a. ~ 

.. ~ I 
Cll \ Ld rs p. t1 I 
1'1 c: c; 

Ii .. 0 :: Q I 
.r f\) 

Cl) ~ Ii '.) t-1• ..... . 
~ \J1 1'1C 

d· Q p. 
~<l) :X:. 

ID ~ 
(\) • ~ ::s > N CD p. a ~ 

{,') 

c+ (!) 1-1) 
~~ 1-'· I'J !-' 1-'· Cf) 

(!) 

~ ~ f\) CIJ CO roc.+ 1'1 
c+ c+ • 0 ~ tiO c+ 

(!) > :::s' ~ 0~ 1-'· 
Ii "d ~ ~~ 1'1 & N 

1-'• ~ 1'1 
!-' (!) O"::S 

Ii [ 
(!) 

OQ II 
....... 

~ \0 
\J"' '0\ ~ ~ ti .. OQ .. 

-- --



N 
CO 
c 
s... 
ro 
E s... 
0 

=I ' 
Cl) 

> • 
..c 
(.) 

• 

s... 
ro cn 

-4-

Sinrl über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welch.er Stelle? Aktenzeid:J.eni 

ja I nein 
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W~ ld1e Wiedergutmach.ungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Absdmitt I und Il bezeimnPIPn 
Per~unen im Rückers' 

--··········-·----

Sind Ansprüch.e nad 
einem Rückerstattur 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen bei~ 

1. Eine Schilderung des 

2. Eine Erläuterung de 
anspruchten Entsd:J.äc 

3. Beweismittel (Ürigin 

Zum Beispiel: 
und Heiratsurk 
der Eigensch.aft 
Flüchtling, Nad 
Beweis der Ans] 

Folgende Beweismitte 

wurden bereits an __ 

zu --·---· ---.. ··• 

VII. Ich versichere, daß die ' 
bekannt, daß nach. § 2 
Anspruchsberedltigte sie 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Schadens gern 
Nachträglidl.e Veränderu 
Entsd:J.ädigungsgeridlt un 

~~.-t 
~~~~ 

Nadldruck verboten. .,Bnchkunat", Berlin W 35 

-

H a 

.. 

t:d 
0 
....., 

Cll 

c+ 

~ 
CJ')t:-l ~ 
Cl f.D E1 1 

fJ-
::::n:s '-'~ t-'P. s Qtr)P, CDCll cn !) tD f.J. 

~ ~QCD ~tn 
1-'·~ 0~ 
0'?~ ..... ~ 

t-' f m et. c+ 
::t:o ~cn 
0:;:,-' 0 • t-' ~= 

·~ (,., p.. C:.i ~::: 
c+ 1-'· • p. 

g.§ 1-'· 

I~ .. (; 
Ctl 

~ m 
c+ m 

~ 

~ 
N 

1\,) 
1\,) 

~ 
• 
b. 
~. 

t-' 
\.0 
\.J1 
.p. 
• 



c 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 

-1 ' 

Cf) 

> • 
..c 
(.) 

• 

s.... 
ro 
Cl) 

-4-

Sind üher diese Anträge berei.ts Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgescn.lossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

. 

ja I nein 
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Wel!he Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben tli" ""•-- • • 
Pe1sunen im Rückers' 

_ ............... __ _ 
Sind Ansprüche na 
einem Rückerstattl 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen be 

Eine .Sdülderung dt 

2. Eine Erläuterung d 
anspruchten Entsch~ 

3. Beweismittel (Origi 

Zum Beispiel: 
und Heiratsurl 
der Eigenschaf 
Flüchtling, Nac 
Beweis der Ans 

Folgende Beweismitt• 

wurden bereits an __ 

zu ----· ---···-

VII. Ich versichere, daß die , 
bekannt, daß nach § 2 
Anspruchsberechtigte sid 
lauterer Mittel bedient 
Höhe des Schadens gern 
Nachträgliche Veränderu 
Entschädigungsgericht un 
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